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BIAJ-Materialien1 

SGB II-Eingliederungstitel 2017: Jobcenter Bremen und Bremerhaven – Mittel und Ausgaben 2017 

(BIAJ) Vorbemerkung: Von den 303 Jobcentern gE („gemeinsame Einrichtungen“ von Bundesagentur für 

Arbeit und Kommunen) wurden im Haushaltsjahr 2017 insgesamt 577 Millionen Euro (18,8 Prozent) der 

diesen Jobcentern zugewiesenen (zugeteilten) Mittel für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ 

nicht für diesen Zweck ausgegeben. („Ausschöpfungsquote“ 2: 81,2 Prozent)1 ◼ 

In 2017 wurden von den beiden bremischen Jobcentern, Jobcenter Bremen Stadt und Jobcenter Bremer-

haven, insgesamt 74,2 Millionen Euro3 für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ („SGB II-

Eingliederungsleistungen“) (Hartz IV) ausgegeben, 9,2 Millionen Euro mehr als im Vorjahr 2016. Gemes-

sen an den für diese SGB II-Leistungen im Haushaltsjahr 2017 zugeteilten Bundesmitteln – insgesamt 76,9 

Millionen Euro – wurden von den beiden bremischen Jobcentern in 2017 insgesamt 96,5 Prozent der 

zugeteilten Mittel für diese Leistungen ausgegeben. (2016: 92,8 Prozent). (siehe Tabelle Seite 4) ◼ 

Jobcenter Bremen Stadt (Tabelle Seite 2) 

Das Jobcenter Bremen Stadt gab 2017 insgesamt 56,2 Millionen Euro für „SGB II-Eingliederungsleistung-

en“ aus, 5,8 Millionen Euro mehr als 2016.4 Gemessen an den für diese Leistungen in 2017 zugeteilten 

Bundesmitteln (58,2 Millionen Euro) wurden in 2017 96,7 Prozent für „SGB II-Eingliederungsleistungen“ 

ausgegeben, nach 94,1 Prozent im Vorjahr 2016. 

Von den vom Jobcenter Bremen Stadt in 2017 „geleisteten Ausgaben“ für „SGB II-Eingliederungsleistung-

en“ entfielen 30,1 Prozent auf die Finanzierung von Maßnahmen zur „Aktivierung und beruflichen 

Eingliederung (MAbE)“ (§ 16 SGB II i.V.m. § 45 SGB III). (2016: 27,0%). Auf die „Förderung der beruflichen 

Weiterbildung (FbW)“ entfielen 26,6 Prozent der geleisteten Ausgaben. (2016: 30,8 Prozent) Und auf 

„Beschäftigung schaffenden Maßnahmen“ entfielen 24,8 Prozent der geleisteten Ausgaben.5 (2016: 23,5 

Prozent) ◼ 

Jobcenter Bremerhaven (Tabelle Seite 3) 

Das Jobcenter Bremerhaven gab 2017 insgesamt 18,0 Millionen Euro für „SGB II-Eingliederungsleistung-

en“ aus, 3,4 Millionen Euro mehr als 2016.6 Gemessen an den für diese Leistungen in 2017 zugeteilten 

Bundesmitteln (18,8 Millionen Euro) wurden in 2017 96,0 Prozent für „SGB II-Eingliederungsleistungen“ 

ausgegeben, nach 88,4 Prozent im Vorjahr 2016. 

Von den vom Jobcenter Bremerhaven in 2017 „geleisteten Ausgaben“ für „SGB II-Eingliederungsleistun-

gen“ entfielen 26,0 Prozent auf die Finanzierung von Maßnahmen zur „Aktivierung und beruflichen 

Eingliederung (MAbE)“. (2016: 24,8 Prozent) Auf die „Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)“ 

entfielen 17,4 Prozent der geleisteten Ausgaben. (2016: 19,9 Prozent) Und auf „Beschäftigung schaffen-

den Maßnahmen“ entfielen 29,1 Prozent der geleisteten Ausgaben.5 (2016: 27,8 Prozent) ◼ 

 Bremen, 24. Januar 2018 

Tabellen Seite 2 bis 4 Verfasser: Paul M. Schröder, 

BIAJ (http://biaj.de/) 

eMail: institut-arbeit-jugend(at)t-online.de 
                                                           
1  Siehe dazu auch den Ländervergleich in den BIAJ-Materialien vom 22. Januar 2018: http://www.biaj.de/images/2018-01-

22_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-2017.pdf. Weitere BIAJ-Veröffentlichungen zu den SGB II-Ausgaben sind mit 

dem Suchbegriff „Finanzierung (SGB II)“ zu finden: http://biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html. 
2  Anteil der Ausgaben für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ (EGL) in 2017 an den für diesen Zweck zugeteilten 

Bundesmitteln für Ausgaben im Haushaltsjahr 2017. Die zugeteilten Mittel für EGL können auch für Mehrausgaben bei den 

„Gesamtverwaltungskosten“ (Bundesanteil) ausgegeben werden. Umschichtungen sind bei der Berechnung der hier 

genannten „Ausschöpfungsquoten“ nicht berücksichtigt. Die „Gesamtverwaltungskosten“ wurden bisher nicht veröffentlicht. 
3  Im Textteil (Seite 1) wurden die in den Tabellen auf Seite 2 bis 4 genannten Ausgaben auf 100.000 Euro gerundet. 
4  Nachrichtlich: Vom Jobcenter Bremen Stadt wurden in 2017 zudem 4,095 Millionen Euro für nicht im SGB II geregelte 

Bundesprogramme ausgegeben, darunter 3,057 Millionen Euro für das Bundesprogramm „Soziale Teilhabe am Arbeits-

markt“. (Ausgaben für Bundesprogramme in 2016: 2,955 Millionen Euro)  
5  Ohne entsprechende Ausgaben im Rahmen der „Freien Förderung“. 
6  Nachrichtlich: Vom Jobcenter Bremerhaven wurden in 2017 zudem 1,311 Millionen Euro für nicht im SGB II geregelte 

Bundesprogramme ausgegeben, darunter 604.000 Euro für das Bundesprogramm „Soziale Teilhabe am Arbeitsmarkt“. 

(Ausgaben für Bundesprogramme in 2016: 601.000 Euro) 

http://biaj.de/
http://www.biaj.de/images/2018-01-22_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-2017.pdf
http://www.biaj.de/images/2018-01-22_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-2017.pdf
http://biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremen Stadt

Berichtsmonate: Januar bis Dezember 2016 und Januar bis Dezember 2017

Differenz

01-12/17-

01-12/16 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2016 bzw. 2017 53.566 58.153 +4.587   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 50.414 94,1% 56.216 96,7% +5.801   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -33 -22 +11   

Geleistete Ausgaben 50.448 100%  56.238 100%  +5.791   

I. Integrationsorientierte Instrumente 34.058 67,5% 38.011 67,6% +3.953   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 15.547 30,8% 14.979 26,6% -568   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 2.273 4,5% 2.287 4,1% +14   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 13 0,0% 24 0,0% +11   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 13.605 27,0% 16.909 30,1% +3.304   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% -0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 1.704 3,4% 1.646 2,9% -58   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 451 0,9% 547 1,0% +97   

9. Eingliederung von Selbständigen 284 0,6% 255 0,5% -29   

10. Freie Förderung 181 0,4% 1.365 2,4% +1.184   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 11.835 23,5% 13.944 24,8% +2.110   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 8.068 16,0% 10.124 18,0% +2.056   

a) Mehraufw andsvariante 8.068 16,0% 10.124 18,0% +2.056   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 3.112 6,2% 3.142 5,6% +29   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 654 1,3% 679 1,2% +24   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 2.769 5,5% 2.888 5,1% +119   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 2.379 4,7% 2.316 4,1% -64   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 190 0,4% 236 0,4% +46   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 120 0,2% 226 0,4% +106   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 80 0,2% 110 0,2% +31   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 1.776 3,5% 1.384 2,5% -392   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 858 1,7% 657 1,2% -201   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 858 1,7% 657 1,2% -201   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 917 1,8% 727 1,3% -190   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 11 0,0% 15 0,0% +4   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 251 0,5% 198 0,4% -53   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 0 0,0% 0 0,0% 0   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 656 1,3% 515 0,9% -141   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 11 0,0% 12 0,0% +0   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 11 0,0% 12 0,0% +0   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2016 und 2017 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 17.01.2018)

Jobcenter

Bremen Stadt

Jan-Dez 2016

Jobcenter

Bremen Stadt

Jan-Dez 2017
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremerhaven

Berichtsmonate: Januar bis Dezember 2016 und Januar bis Dezember 2017

Differenz

01-12/17-

01-12/16 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2016 bzw. 2017 16.545 18.751 +2.206   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 14.625 88,4% 18.009 96,0% +3.384   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -2 -2 -0   

Geleistete Ausgaben 14.626 100%  18.011 100%  +3.384   

I. Integrationsorientierte Instrumente 8.851 60,5% 11.149 61,9% +2.299   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 2.909 19,9% 3.135 17,4% +226   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 727 5,0% 706 3,9% -22   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 3.634 24,8% 4.689 26,0% +1.055   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% 0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 437 3,0% 469 2,6% +31   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 325 2,2% 537 3,0% +212   

9. Eingliederung von Selbständigen 419 2,9% 180 1,0% -240   

10. Freie Förderung 399 2,7% 1.434 8,0% +1.036   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 4.059 27,8% 5.250 29,1% +1.191   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 2.860 19,6% 3.800 21,1% +940   

a) Mehraufw andsvariante 2.860 19,6% 3.800 21,1% +940   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 1.199 8,2% 1.450 8,0% +250   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 776 5,3% 875 4,9% +98   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 559 3,8% 539 3,0% -20   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 21 0,1% 49 0,3% +29   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 92 0,6% 178 1,0% +86   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 105 0,7% 109 0,6% +4   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 940 6,4% 737 4,1% -203   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 610 4,2% 528 2,9% -81   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 610 4,2% 528 2,9% -81   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 330 2,3% 209 1,2% -122   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 3 0,0% 7 0,0% +4   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 74 0,5% 75 0,4% +1   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 10 0,1% 2 0,0% -8   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 243 1,7% 124 0,7% -119   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 0 0,0% 0 0,0% 0   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2016 und 2017 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 17.01.2018)

Jobcenter

Bremerhaven

Jan-Dez 2016

Jobcenter

Bremerhaven

Jan-Dez 2017
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Land Bremen

Berichtsmonate: Januar bis Dezember 2016 und Januar bis Dezember 2017

Differenz

01-12/17-

01-12/16 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2016 bzw. 2017 70.110 76.904 +6.794   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 65.039 92,8% 74.225 96,5% +9.186   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -35 -24 +11   

Geleistete Ausgaben 65.074 100%  74.249 100%  +9.175   

I. Integrationsorientierte Instrumente 42.908 65,9% 49.160 66,2% +6.252   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 18.456 28,4% 18.114 24,4% -342   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 3.000 4,6% 2.993 4,0% -8   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 13 0,0% 24 0,0% +11   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 17.238 26,5% 21.597 29,1% +4.359   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% -0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 2.141 3,3% 2.115 2,8% -27   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 776 1,2% 1.085 1,5% +309   

9. Eingliederung von Selbständigen 704 1,1% 434 0,6% -269   

10. Freie Förderung 580 0,9% 2.799 3,8% +2.219   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 15.894 24,4% 19.194 25,9% +3.300   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 10.928 16,8% 13.924 18,8% +2.996   

a) Mehraufw andsvariante 10.928 16,8% 13.924 18,8% +2.996   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 4.311 6,6% 4.591 6,2% +280   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 654 1,0% 679 0,9% +24   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 3.545 5,4% 3.762 5,1% +217   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 2.938 4,5% 2.854 3,8% -84   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 210 0,3% 285 0,4% +75   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 212 0,3% 404 0,5% +192   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 185 0,3% 219 0,3% +34   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 2.716 4,2% 2.121 2,9% -595   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 1.468 2,3% 1.185 1,6% -283   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 1.468 2,3% 1.185 1,6% -283   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 1.248 1,9% 936 1,3% -312   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 14 0,0% 22 0,0% +8   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 325 0,5% 273 0,4% -52   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 10 0,0% 2 0,0% -8   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 899 1,4% 639 0,9% -260   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 11 0,0% 12 0,0% +0   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 11 0,0% 12 0,0% +0   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2016 und 2017 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 17.01.2018)

Jobcenter

Land Bremen

Jan-Dez 2016

Jobcenter

Land Bremen

Jan-Dez 2017


